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Presseaussendung

05.07.2004

21. Leobner Schulschach-Turnier

147 Schülerinnen unn Schüler nahmen am 21. Leobner Schulschachturnier vom 29. bis 30. Juni im neuen Leobner Gymnasium teil. In den 5 Altersgruppen wurde hart und fair um jedes Pünktchen gerungen.
Bei den Volksschülern machten die Turnierneulinge den Sieg unter sich aus, während die "altbekannten" Gesichter nur im geschlagenen Feld landeten.
1. Arnold Hanschirik
VS St. Michael
2. Florian Schneider
VS Kammern
3. Tomas Kamencek
VS St. Michael
Schüler U12

1. Florian Kargl
HS St. Michael
2. Stefan Gurman
BG/BRG Leoben 5
3. Seppi Spitzer
HS St. Michael
Bei den Schülern U13 war Patrick Bauer eine Klasse für sich: Er erreichte als Einziger des Turniers ein 100% Ergebnis
1. Patrick Bauer
HS St. Michael
2. Christian Fluch
BG/BRG Leoben 7a
3. Seppi Spitzer
HS St. Michael
Bei den unter 15jährigen dominierten die Schüler des alten Leobner Gymnasiums, die sämtliche Stockerlplätze belegten.
1. Enfu Wu
2. Philipp Baumann
3. Michael Weichbold
Bei den Junioren U20 wurde ein Zweikampf zwischen den Sachsenhofer Brüdern erwartet, aber Wolfgang erkrankte und Michael musste Weilharter den Vortritt lassen, der nur ein Remis abgab.
1. Thomas Weilharter
BG/BRG Leoben 7a
2. Michael Sachsenhofer
BG/BRG Knittelfeld
3. Johannes Hucek
BG/BRG Leoben 7a
Die Mädchenpreise sicherten sich Klara Saller (BG/BRG Leoben 5) und Gundula Teichert (BG/BRG Leoben 7a)
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vorne von links Arnold Hanschirik (VS), Florian Kargl (U12), Patrick Bauer (U13), Gundula Teichert (Mädchen)
hinten: Gemeinderat Anton Lang, Enfu Wu (U15), Thomas Weilharter (U20), Bezirksjugendreferent Stradner, Direktor Mag. Waldhuber
Junioren-Mannschaftslandesmeisterschaft U20

Keine ernstzunehmende Konkurrenz hatte das Leobner Quartett (Robert Kreisl, Marco Dietmayer-Kräutler, Wolfgang Sachsenhofer, Michael Sachsenhofer) bei der am 4.7. in Trofaiach ausgetragenen U20 Mannschaftslandesmeisterschaft. Ungeschlagen wurde der Titel verteidigt. Spannend verlief hingegen der Kampf um den zweiten Platz, der erst in der allerletzten Partie entschieden wurde. Trofaiach erreichte gegen Austria Graz nur ein 2:2 und konnte so von Gleisdorf noch überholt werden.

Endstand:
1. Leoben
2. Gleisdorf
3. Trofaiach
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Das Leobner Siegerteam

Der Open Sommer wird eröffnet

Eröffnet wird am kommenden Wochenende der Reigen der Offenen Sommerturniere mit den traditionellen Open in Oberwart und St. Veit. Gespielt werden ab Samstag jeweils 9 Runden Schweizer System. Nähere Infos gibt es auf den Turnier-Websites unter www.stveitopen.at bzw. www.openoberwart.at .

Zwei Wochen später wird dann die Steiermark zum Schachzentrum von Österreich. Ab 24.07.2004 finden in Hartberg die Staatsmeisterschaften der Damen und Herren statt. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, welche eine Elozahl von mind. 2200 in einer der IRL zwischen Jänner und Juli 2004 oder von mind. 2100 on den ÖEL vom Jänner oder Juli 2004 aufweisen. Für Jugendliche hat der Schachbunde das Limit für eine Teilnahme auf 2000 Elopunkte herabgesetzt.
Termine

· 10.07.-18.07.2004, Oberwart
Aula der Hauptschule Oberwart, 9 Runden Schweizer System, Info: www.openoberwart.at 

· 10.07.-18.07.2004, St. Veit
Festsaal der Hauptschule St. Veit, 9 Runden Schweizer System, Info: www.stveitopen.at 

· 24.07.-01-08.2004, Offene Staatsmeisterschaft Damen + Herren
Hartberg - Festsaal der Stadtwerke Hartberg Halle.

Details und Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria 
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